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Bericht zur Jugendleitersitzung 2011
Gestern, am 5. Februar, fand in Magdeburg die Jugendleitersitzung 2011 statt. Von 13 Landesverbänden waren 10 vertreten, der LV Thüringen hatte gestern Neuwahlen, so dass noch kein Jugendleiter gewählt war, der LV 1, Berlin-Brandenburg, fehlte entschuldigt und der LV Sachsen-Anhalt ist ja schon seit Jahren bei dieser Sitzung nicht vertreten.

Es wurde in konstruktiver Form über die Jugendarbeit des DSkV und der Tätigkeiten in den Landesverbänden diskutiert. Die Schüler- und Jugendmeisterschaften 2010 in Möhnesee wurde noch einmal nachbereitet, die kommende DSJM in Greifswald vorbereitet und Perspektiven für die folgenden Jahre vorgestellt. Die vorgelegten Abrechnungen und Kalkulationen wurden einstimmig angenommen und als angemessen angesehen. So wurden einige Anträge für die Unterstützung der Jugendarbeit formuliert, die bei der nächsten Präsidiumssitzung des DSkV am 5. und 6. März in Altenburg beraten werden sollen.  
Mit Leidenschaft wurde für die von mir vorgeschlagenen Hochschulmeisterschaften im Skat, für Studenten und Mitarbeiter von Hochschulen und Universitäten, eingesetzt, ebenso für die Arbeitsgemeinschaften Skat an Schulen. Diese Arbeitsgemeinschaften etablieren sich immer mehr und zeigen überall, dass Jugend für unseren Skatsport gewonnen werden kann. Um aber auch für die „ältere“ Skatjugend zwischen 21 und 25 Jahren etwas zu tun, wurde das Thema Juniorenliga wieder aufgegriffen. Hier machen sich die Beteiligten intensive Gedanken, wie diese Liga finanzierbar ist. Vielleicht ist es 2012 schon soweit.
Aus jedem der anwesenden Landesverbände wurden positive Beispiele für erfolgreiche Jugendarbeit in Vereinen, Verbandsgruppen und auf LV Ebene vorgestellt. Leider gibt es aber auch immer noch „weiße Flecken“ in der Skatgemeinde, wo Jugendarbeit nicht stattfindet. Hier gilt es zu werben und Skatfreunde zu überzeugen, dass nur in der Jugend die Zukunft für Skatsport und Verband liegt. 
Hans Hermann Fuchs hat die letzte Jugendleitersitzung als Jugendwart des LV2 mitgemacht. Er kandidiert für höhere Aufgaben für die ihm die Jugendleiter Glück und Erfolg wünschen. Ebenso hat Ecki Giegeler vom LV 14 dieses Amt abgegeben, Thomas Ott vertritt nun die hessische Jugend im DSkV. Auch ihm viel Glück und viel Erfolg. Ich spreche Ecki meinen Dank für seinen Einsatz aus, er hat viel für die Jugend getan und wird dies sicher auch weiterhin auf Vereins und VG Ebene tun.
Helmut Forth

Jugendwart im DSkV
